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„Fürchte dich nicht! Rede nur und schweige nicht!
Denn ich bin bei dir.“

(Apg 18,9.10)
Ein Wort des Zuspruchs und der

Ermutigung. Zwei Aufforderungen an
uns. Zum einen: Hab keine Angst,
auch wenn so vieles in dieser Welt
zum Fürchten ist. Du sollst ohne
Furcht leben, frei von
dem, was dir gerade
die Luft zum Atmen
nimmt. Ja, aber es
gibt doch viele Grün-
de, Angst zu haben;
vor Unfällen, Geld-
knappheit, Arbeitslo-
sigkeit, vor Umwelt-
zerstörung, Kriegen
und Gewalt, vor Pfle-
gebedürftigkeit, vor dem To
Aufzählung ließe sich unend
setzen. Und da sagt Gott ein

Fürchte
nicht! D
forderun
zieht die
wie ein
den. Go
wie nöti
uns das
wieder z

Er sagt: „Gib mir all deine Ängste ab,
immer wieder, im Gebet. Lass dich
nicht erdrücken von deiner Furcht und
deinen Sorgen. Rede sie dir von der
Seele. Sage sie anderen Menschen

und sage sie mir.
Gib sie mir ab.“

In der Apostel-
geschichte ist mit
den obigen Worten
hauptsächlich das
Bezeugen des eige-
nen Glaubens ge-
meint, dass so man-

GKR-Wahl

Am Sonntag, dem 3. Nove
in unserer Kirchengemeinde
Gemeindekirchenrat gewäh
Gremium leitet unsere K
Wir sollten nicht
zulassen,

dass unsere Ängste
uns davon abhalten,
unseren Hoffnun-
gen nachzugehen.

(J. F. Kennedy)
d. Die
lich fort-
fach:
dich
iese Auf-
g durch-
Bibel

roter Fa-
tt weiß,
g es ist,
immer
u sagen.

chem Christen in
der Urchristenheit

Verfolgung und Märtyrertod einge-
bracht hat. Das Wort ist in einem
Traum dem Apostel Paulus gesagt.
Weshalb Paulus und wir uns nicht zu
fürchten brauchen, wird betont am
Ende begründet: „Ich bin bei dir“, das
sagt Gott uns zu. Weil wir nicht allein
sind auf unserem Weg, brauchen wir
keine Angst zu haben. Ich wünsche
Ihnen viel unbeschwerte und fröhliche
Zeit, ohne Angst.

Ihre A. Witte, Pfrn.

mber wird
ein neuer

lt. Dieses
irchenge-

meinde während der nächsten drei
Jahre. Jedes Gemeindeglied ab 18
Jahre ist wählbar, selbst wählen dür-
fen alle Gemeindeglieder ab 14 Jah-
ren, die konfirmiert sind. Wir bitten
Sie um Wahlvorschläge. Vielleicht
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könnten Sie sich auch selbst vorstel-
len, zu kandidieren? Dann melden Sie
sich doch einfach beim jetzigen Ge-
meindekirchenrat. Wer Interesse hat,
kann gerne auch einmal eine GKR-
Sitzung besuchen.

Ihre A. Witte, Pfrn.

Dank für den Putzeinsatz in
der Kirche Pinnow

Im letzten Gemeinde-
brief wurde zur Mithilfe
aufgerufen und am
Samstag kamen viele
fleißige Hände. Allen

Helfern nochmals einen herzlichen
Dank und auf ein Neues im nächsten
Jahr.

GKR Borgsdorf-Pinnow

Gemeindefest

Am 9.Juni feiern wir unser Gemein-
defest. Es beginnt mit einem Fami-
liengottesdienst um 14.00 Uhr und
geht weiter im Garten rund um unsere
Kirche. Es wäre schön, wenn Sie
zahlreich daran teilnehmen würden!

Gemeindefest
Kirchengemeinde

St. Theresia

Übrigens kam von der katholischen
Kirchengemeinde St. Theresia (Bir-
kenwerder) eine herzliche Einladung
an unsere Gemeindeglieder zum dor-
tigen Gemeindefest am 2. Juni ab
11.30 Uhr, die wir hiermit gerne wei-
tergeben.

GKR Borgsdorf-Pinnow

Besuchsdienst:
Bericht und Ausblick

Auch das 2. Treffen im April war
informativ und hat uns neue Impulse
für die Gespräche innerhalb des Be-
suchsdienstes gebracht. Kontakte zum
Seniorenwohnheim sind geknüpft und
unser Besuchsdienstkreis wartet auf
die Wünsche der Senioren bezüglich
der Besuche.

An dieser Stelle bitten wir wieder
deine/ihre Unterstützung:

Wenn sie selbst besucht werden wol-
len freuen wir uns auf einen Anruf
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von ihnen. Die Telefonnummern aller
im Besuchsdienstkreis Tätigen sind
am Ende des Artikels aufgelistet.

Wenn du/sie jemanden kennst von
dem du/sie denkst, dass Besuche gut
täten, gib bitte unsere Telefonnummer
an diesen Menschen weiter.

Bei unserem nächsten Treffen werden
wir etwas über den Einfluss der Kör-
persprache auf Gesprächsverläufe
erarbeiten.

Es findet am 5. Juni um 19.30h im
Gemeindehaus Borgsdorf statt.

Karin Braun

Telefonnummern:

Bärbel Vogt 50 11 09

Annemarie Gnoss: 40 46 70

Brigitte Rosinsky: 50 11 88

Christa und Werner
Reichert

40 16 82

Karin Braun: 40 16 07

Open-Air Gottesdienst

Für Sonntag, den 25. August um

11.00 Uhr planen wir einen Open-Air
Gottesdienst auf dem Parkplatz von
Pflanzen-Kölle. Der Gottesdienst wird
gehalten von Pfrn. Witte und Pfr.
Rohrer und musikalisch mit Chor,
Band und Posaunenchor gestaltet.
Herzliche Einladung dazu!

GKR Borgsdorf-Pinnow

Familienausflug zum
Garten der Sinne

Er liegt fast um die Ecke, der "Garten
der Sinne" von Frau Birgit Vogt, doch
ist er auf jeden Fall "eine Reise wert".

25 Personen, Mütter, Väter und Kin-
der aus Borgsdorf und Birkenwerder,
haben sich am 20. April aufgemacht,
um in Mühlenbeck mit allen Sinnen in
diesem Garten einzutauchen.

Alles hat gepasst:

Es war einer der ersten herrlichen
Frühlingstage. Das Mitgebrachte war
schnell ausgepackt und es entstand ein
herrliches Buffet im Freien. Frau
Vogt hatte die Getränke bereits bereit
gestellt und den Tisch gedeckt.
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Nach einer kurzen Ein-
führung konnte die
"Entdeckertour" dann
losgehen. Immer wie-
der begegneten uns
Ostersymbole. Die Kin-
der staunten nicht
schlecht, dass selbst
eine Schlange aus ei-
nem Ei schlüpft. Wie
Zachäus sind sie auf
einen Baum geklettert,
sind durch einen Tunnel
gekrochen oder haben
Blumen gesät. Die El-
tern durften selbst wieder Kind sein
und haben es genossen, sind ins Stau-
nen geraten oder haben sich am Stau-
nen ihrer Kinder erfreut. Drei Mei-
nungsbilder sind der Versuch die all-
gemeine Stimmung vom Tag wieder-
zugeben:

Vielen Dank für den abwechslungs-
reichen und schönen Tag in Ihrem
Garten. Uns hat es sehr gut gefallen,
und wir waren erstaunt, wie groß
doch ein relativ "begrenzter" Garten
sein kann. Wir werden wieder kom-
men, weil wir nicht alles geschafft
haben und wir den Garten gerne im
"vollen" Grün erleben möchten.

Familie Herrmann – Birkenwerder

Der Sandkasten war toll, vor allem
die Schlange; auch die versteckten
Kisten zum Reinschauen.

Corinna Mettler mit Ronja und Luna
– Borgsdorf

Der Klanggarten hat uns sehr gut
gefallen; auch die vielen Gelegenhei-
ten zum Sitzen und Innehalten sind
sehr schön.

Rita Willert mit Katharina und Celin -
Birkenwerder

Annegret Ortelt

„Internationaler Spiel-
markt“ Potsdam-
Hermannswerder

Gleich zweimal gab es für Familien in
diesem Jahr die Möglichkeit an einem
gemeinsamen Ausflug teilzunehmen.
Beide Angebote wurden sowohl von
Borgsdorfer als auch von Birkenwer-
derer Familien sehr gut angenommen.



Juni, Juli 2013, Nr. 5 Gemeindeleben

6

Es ging es am 27. April 2013 mit
öffentlichen Verkehrsmitteln auf zum

Spielmarkt nach Potsdam-
Hermannswerder. Die Eltern kamen
während der 1½ stündigen Fahrt mit-
einander ins Gespräch, die Kinder
verteilten an alle Süßigkeiten und
näherten sich an. Als wir unser Ziel
erreicht hatten, waren die anfängli-
chen „Berührungsängste“ nahezu
abgebaut. Die Vorfreude, die Span-
nung und die Aufregung waren be-
sonders den Kindern abzuspüren. Wo
und wann hat man schon die Gele-
genheit, sich im Spiel, bei Aktionen
oder bei kreativen Angeboten in ei-
nem derart geschützten Raum auszu-
probieren. Sowohl die Halbinsel
Hermannswerder, als auch der Spiel-
markt selbst bieten nach meinem Da-
fürhalten die idealen Rahmenbedin-
gungen. Pädagogisch wertvolle Spiele

stehen grundsätzlich im Mittelpunkt.
In diesem Jahr sollte dabei insbeson-

dere die eigene Phantasie
angeregt werden. Dies ist
der Evangelischen Ju-
gend der EKBO hervor-
ragend gelungen.

Eingetaucht in diese idyl-
lische, andere Welt eröff-
neten sich den Kindern
(und Eltern) bei Spiel,
Spaß und so mancher
körperlichen Herausfor-
derung immer neue Wel-
ten. Auf der Heimfahrt
tauschten sich insbeson-
dere die Kinder über
Angebote und Erfolgser-
lebnisse aus

Annegret Ortelt

Kino in der Kirche
Borgsdorf

Das Kirchenkino macht Sommerpau-
se. Mit neuen Ideen und Filmen mel-
den wir uns ab September wieder.

Das Kirchenkinoteam

Glaubenskurs

Der Glaubenskurs macht Sommerpau-
se. Nach den Sommerferien sind Sie
wieder herzlich zu weiteren Glau-
benskurs-Gesprächen eingeladen,
gerne auch jederzeit für Neueinstei-
ger.

Ihre A. Witte, Pfrn.
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Gottesdienste in der eigenen Gemeinde
* 2. Juni 1. Sonntag nach Trinitatis Pfr. Rohrer

9. Juni
14.00 Uhr

2. Sonntag nach Trinitatis
Sommerfest

Pfrn. Witte

16. Juni 3. Sonntag nach Trinitatis Pfr. Kroll

* 23. Juni
Kirche Pinnow

4. Sonntag nach Trinitatis Pfrn. Witte

* 30. Juni 5. Sonntag nach Trinitatis
mit Abendmahl

Pfrn. Witte

* 7. Juli 6. Sonntag nach Trinitatis Fr. Gensicke

* 14. Juli 7. Sonntag nach Trinitatis Pfr. Rohrer

21. Juli
Kirche Pinnow

8. Sonntag nach Trinitatis Fr. Gensicke

28. Juli 9. Sonntag nach Trinitatis
mit Abendmahl

Pfr. Röhm

* An diesem Sonntag könnte der Gottesdienst ein paar Minuten später begin-
nen, weil Pfarrer/-in/Lektorin vorher Gottesdienst in Bergfelde halten.
Der Gottesdienst beginnt um 11.00 Uhr und findet in der Kirche Borgsdorf
statt, wenn nicht anders angegeben.

Rückschau
An dieser Stelle möchte ich noch auf einen Artikel zum WGT-Workshop hin-
weisen, der beim Erstellen des Briefs untergegangen ist. Daher weise ich jetzt
auf die Version im Internet hin.

Dr. Frank Blum
Urlaub
Ich verschwende meine Zeit.
Ich teile sie aus mit vollen Händen.
?Hier?, rufe ich und werfe die Minuten zum Fenster hinaus.
Vergnügt streu ich die Stunden in den Wind.
Am Abend schau ich dem Tag ins Gesicht
7
und siehe: Er lächelt. Tina Willms



Juni, Juli 2013, Nr. 5 Termine

8

Feste Termine:
Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeinderaum Borgsdorf:

Dienstag 14.00 – 14.50 Uhr 1. Klasse
15.00 – 15.50 Uhr 2. – 3. Klasse

Montag 15.30 – 16.20 Uhr 4. – 6. Klasse

Christenlehre mit Frau Ortelt

Montag 19.30 Uhr Chorprobe mit Frau Sander

Montag 9.30 Uhr Seniorentanz mit Frau Reifenstein

Dienstag 17.00 Uhr 7. Klasse
ab 4. Juni wöchentlich

Konfirmandenunterricht mit Pfrn. Witte

Mittwoch, 19. Juni
15.00 bis 16.30 Uhr

Seniorennachmittag mit Pfrn. Witte
mit Kaffee und Kuchen

Mittwoch 16.45 Uhr

Kinderchorprobe mit Herrn Ohly

Kinder ca.6 - 10 Jahre

Mittwoch 17.15 Uhr Jugendliche ca. 10 - 14 Jahre

Gebetskreis mit Frau Gensicke, für Terminabsprachen Telefon: siehe Kontakte

Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Birkenwerder:

Freitag 10.00 – 11.30 Uhr
Krabbelgruppe mit Juliane Beyer – Tel.:
0173 / 62 19 467

Mittwoch 16.15 – 17.05 Uhr Vorschulkreis mit Frau Ortelt

Montag 18.00 – 20.00 Uhr Ten Sing mit Johannes Quosdorf

Dienstag 18.00 Uhr
Teenkreis (für 13 – 17jährige) mit
Johannes Quosdorf

Mittwoch 18.00 Uhr Junge Gemeinde mit Johannes Quosdorf
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Besondere Veranstaltungen:
Mittwoch, 5. Juni 19.30 Uhr Treffen Besuchsdienstkreis

Sonntag, 9. Juni 14.00 Uhr Gemeindefest mit Gottesdienst

Sonntag, 16. Juni 16.00 Uhr Kultursonntage in der Kirche Pinnow
„An hellen Tagen...“
Konzert des Chors der Kirchengemeinde
Borgsdorf-Pinnow
Leitung : Heike Sander

Sonntag, 21. Juli 16.00 Uhr Kultursonntage in der Kirche Pinnow
Vernissage: ÄRGER MIT JERUSA-
LEM und andere Bilder
Musikalische Umrahmung durch das
„Klee – Quartett“ (Japan)
von Uwe – Müller - Fabian

Goldene Konfirmation

Am Sonntag, dem 1.September feiern
wir in der Borgsdorfer Kirche um
11.00 Uhr Goldene Konfirmation.
Wenn Sie Diamantene Konfirmation
haben (Konfirmationsjahrgang 1953),
dann können Sie sich ebenfalls gerne
zum Mitfeiern melden. Auch Zugezo-
gene, die 1963 an einem anderen Ort
konfirmiert wurden, inzwischen aber
in Borgsdorf wohnen, sind eingela-
den. Bitte bei Pfrn.Witte oder Fr.
Rosinsky anmelden (Tel. 501188).

Pfrn. Witte, Fr. Rosinsky

Ökumenische Radtour

Am Sonntag, dem 11. August startet
unsere alljährliche ökumenische Rad-
tour. Beginn ist mit einer ökumeni-
schen Andacht mit Pfrn.Witte und

Pater Thomas in der Pinnower Kirche
um 14.00 Uhr. Genaue Informationen
über Start, Tourenverlauf usw. folgen
in der Augustausgabe.

GKR Borgsdorf-Pinnow

Kirchgeld

Wie in jedem Jahr bitten wir alle
Rentner/-innen, die keine Kirchen-
steuer zahlen, herzlich um Kirchgeld.
Wir wollen es für die Kirchenrenovie-
rung verwenden. Näheres entnehmen
Sie bitte den Beibriefen.
Herzlichen Dank dafür!

GKR Borgsdorf-Pinnow

Kindergottesdienst

In der Sommerpause finden keine
Kindergottesdienste statt.
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Gottesdienste in unseren Nachbargemeinden:
Evangelische Kirchengemeinde Birkenwerder
(www.kirche-birkenwerder.de)

Sonntag 10.00 Uhr Kirche Birkenwerder
Aktuelle Informationen erhalten sie auf der Internetseite oder im Aushang.

Katholische Pfarrei St. Theresia Birkenwerder
(www.karmel-birkenwerder.de)

Sonntag 9.00 Uhr Kloster Karmel

Kirche Oranienburg
(www.st-nicolai.info)

Sonntag 9.30 Uhr St. Nicolai Kirche
Sonntag 9.00 Uhr Bethlehemkapelle
Sonntag 11.00 Uhr Lehnitz (alle 14 Tage)

Evangelische Kirchengemeinde Bergfelde-Schönfließ
(www.kirche-berlin-nordost.de)

Sonntag 10.00 Uhr in Bergfelde

Evangelische Kirchengemeinde Hohen Neuendorf / Stolpe
(www.dorfkirchestolpe.de)

Sonntag 10.30 Uhr in Hohen Neuendorf
Sonntag 9.00 Uhr in Stolpe (alle 14 Tage)

Kirchenrenovierung -
Spenden gesucht!

Der Kirchenkreis hat uns 20.000,- €
zur Renovierung unseres Kirchenda-
ches und unserer Kirchenfassade be-
willigt. Darüber freuen wir uns sehr.
Die gesamten Kosten liegen aller-
dings bei 50.000,- €. So ist uns jede
Spende sehr willkommen, damit wir
nach Möglichkeit im Herbst diesen
Jahres die Arbeiten durchführen kön-

nen. Gerne erhalten Sie eine Spen-
denquittung!

GKR Borgsdorf-Pinnow

Gemeindewachstum

Wir sind eine wachsende Gemeinde
und das ist sehr schön. Von allen 44
Gemeinden unseres Kirchenkreises ist
Borgsdorf/Pinnow in den Jahren 2010
bis 2011 prozentual am meisten ge-
wachsen, nämlich um 33 (ein Plus
von 4,2%) auf 818 Gemeindeglieder.

http://www.karmel-birkenwerder.de/
http://www.st-nicolai.info/
http://www.kirche-berlin-nordost.de/
http://www.dorfkirchestolpe.de/
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Beeindruckender Film im
Kirchenkino

„… weiß nicht, wo wir hinkommen,
wir haben Euch gerne zurückgelassen.
Ihr seid besser aufgehoben…“
1942 wurde diese Zeile geschrieben.
Sie stammt aus einem Brief, den El-
tern an ihre Kinder
schrieben. Der Brief
ging an den damals
13-jährigen Manfred
Mayer und seinen
drei Jahre jüngeren
Bruder Heinz. Mehr
als 50 Jahre nach-
dem diese Zeile
geschrieben wurde,
fragten sich die
Brüder, woher ihre
Eltern die Stärke
nahmen, ihre beiden
Kinder von sich weg
zu schicken. Ma-
thilde und Karl
Mayer schrieben auch: „…. wir lassen
Euch gerne zurück…“ Wie schlimm,
so die Brüder, müssen sie es im fran-
zösischen Lager Gurs empfunden
haben. Die letzten Zeilen erreichten
Manfred und Heinz kurz vor der De-
portation ihrer Eltern nach Auschwitz
in den Tod. Die Entscheidung der
Eltern, ihre Kindern aus dem Lager
Gurs dank Hilfsorganisationen in ein
französisches Kinderheim unterzu-
bringen, rettete beiden das Leben.
Im letzten Kirchenkino war der Do-
kumentationsfilm „Aus Hoffenheim

deportiert. Menachem und Fred. Der
Weg zweier jüdischer Brüder“ zu
sehen. Es ist die bewegende Ge-
schichte von Frederick Raymes
(Manfred Mayer) und Menachem
(Heinz) Mayer, die als jüdische Kin-
der zuerst ihre Heimat Deutschland,
dann ihre Eltern und schließlich sich

selber aus den Augen
verloren. Zwei Le-
bensgeschichte, die
erst auf der Suche
nach den eigenen
Wurzeln wieder zu-
einander fanden.
Matthias Uhlig, vie-
len Borgsdorfer Ge-

meindemitgliedern
bekannt als Pfarrer
der Partnergemeinde
Achern, hatte die
Brüder in seiner Zeit
als Pfarrer in
Hoffenheim kennen-
gelernt. Er unter-

stützte, dass die Lebensgeschichte der
beiden ins Deutsche übersetzt wurde
und begleitete auch den anschließend
entstandenen Film. Dank Pfarrer Uh-
lig konnte der preisgekrönte Film jetzt
in Borgsdorf gezeigt werden. Er sel-
ber bereicherte den Abend zudem mit
Erklärungen und Hintergrundinforma-
tionen. Herzlichen Dank an ihn und
die Kirchenorganisatorinnen für diese
Begegnung.

Manuela Dörnenburg
Bernt Roder
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Kultursonntage 2013

Am 16. Juni 2013, 16:00 Uhr wird es
im Rahmen der Kultursonntag das
traditionelle Konzert unseres Kir-
chenchores geben:
„An hellen Tagen...“
Konzert des Chors der Kirchenge-
meinde Borgsdorf-Pinnow Leitung :
Heike Sander
Am 21. Juli 2013, 16:00 Uhr wird die
Vernissage:
ÄRGER MIT JERUSALEM
und andere Bilder eröffnet. Für die
musikalische Umrahmung sorgt das
„Klee – Quartett“ (Japan) von Uwe –
Müller - Fabian
Beide Veranstaltungen finden in der
Kirche Pinnow statt. Eintritt ist frei.

Achtung: Schulanfänger!

Alle Schulanfänger/-innen sind ge-
meinsam mit der Gemeinde herzlich
eingeladen zu einem Familiengottes-
dienst zum Schulanfang am Sonntag,
dem 3. August um 11.00 Uhr in der
Borgsdorfer Kirche. Den Gottesdienst
hält Pfrn. Witte.

Der Kinderchor im
Gottedienst

„Franz von Assisi, man sagt, er war
verrückt, es hat am allermeisten die
Armut ihn beglückt...“, so klang es
am Sonntag vor Himmelfahrt in der
Borgsdorfer Kirche und drei Tage
später in Hohen Neuendorf in der
Stadthalle. Das Kindermusical über
den Aussteiger und Ordensgründer
Franziskus, der vor allem ein Jesus-
nachfolger sein wollte, beeindruckte
und begeisterte sowohl die Gottes-
dienstbesucher als auch die Schüler
der Waldgrundschule, die in der
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Stadthalle zuhören durften. Die Ho-
hen Neuendorfer Kinderchorkinder
kannten das Stück bereits, neu war es
für die Sängerinnen und Sänger im
vergangenen Herbst von Herrn Ohly
gegründeten Borgsdorfer Kindercho-
res. Aber alle, ob Neueinsteiger oder

„alte Hasen“ waren mit Leidenschaft
und viel Freude dabei, und der Sze-
nen- und Schlussapplaus war rau-
schend. Vielen Dank an Kantor Chris-
tian Ohly und alle Mitwirkenden für
die gelungene Aufführung!

Goldene Hochzeit

Werner und Adelheid Schötz

Beerdigung:

Walter Brzyski, 79J.

Taufen:

Dorothea Edith Marie Landvoigt,
Sören Karl Manfred Landvoigt, Nike
Merle Mosch, Jannis Steffen

Geburtstagskinder

Auf der Rückseite sind alle uns be-
kannten Gemeindeglieder (sowohl
Borgsdorf als auch Birkenwerder)
aufgeführt, die in den kommenden
beiden Monaten ihren hohen Geburts-
tag (ab 70) feiern.

Herzlich alles erdenklich Gute und
Gottes Segen
Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr
Geburtstag im nächsten Gemeinde-
brief erscheint, melden Sie sich bitte
im Kirchenbüro oder bei einem Re-
daktionsmitglied.

Impressum:
Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Borgsdorf-Pinnow,
Bahnhofstr. 32, 16556 Hohen Neuendorf OT Borgsdorf
Redaktion: Pfrn. Alke Witte, Elke Gensicke, Elke Nolthenius, Susanne Mosch, Dr.
Frank Blum
Redaktionsschluss war der 16. Mai
Nächste Redaktionssitzung 12. Juni 20.00 Uhr im Gemeindesaal
Artikel für den nächsten Gemeindebrief senden Sie bitte bis zum 10. Juni 2013 per
E-Mail an gemeindebrief@kirche-borgsdorf.de bzw. gemeindebrief@kirche-
pinnow.de oder melden sich bei einem Redaktionsmitglied.

mailto:gemeindebrief@kirche-borgsdorf.de
mailto:gemeindebrief@kirche-pinnow.de
mailto:gemeindebrief@kirche-pinnow.de
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Kontakte:
Pfarrerin Alke Witte, T. 030/89 62 90 71 (auch AB)

Gemeindepädagogin Annegret Ortelt, T. 03303/21 86 48, E-Mail:
kinderundfamilie@kirche-birkenwerder.de

Jugendmitarbeiter Johannes Quosdorf, T. 03303/50 55 09, E-Mail:
buero@cvjm-birkenwerder.de

Kantorin Heike Sander, T. 03303/40 12 58

Gebetskreis Elke Gensicke, T. 03303/ 29 71 75

GKR Vorsitzender Borgsdorf-Pinnow Dr. Frank Blum, T. 03303/21 23 63,

Friedhofsverwalter Borgsdorf (Lindenstraße) Jörg Jahnke, M. 0170/ 9316243,
Friedhofsverwaltung@kirche-borgsdorf.de

Das Kirchenbüro in Borgsdorf ist zu folgender Zeit besetzt:

Frau Meyer: Dienstag 17.30 – 18.30 Uhr, T. 03303/50 11 74
buero@kirche-borgsdorf.de

Förderverein Kirche in Pinnow e.V.: Klaus Sokol, Tel. 03303/400999;
post@kirche-pinnow.de

Diese Informationen und noch mehr können Sie auch im Internet unter fol-
genden Adressen finden:

www.kirche-borgsdorf.de oder www.kirche-pinnow.de

Wenn Sie den Gemeindebrief zukünftig in elektronischer Form erhalten möch-
ten, schreiben Sie uns (Adressen siehe unten). Sie erreichen alle Kontaktper-
sonen per E-Mail, indem Sie vorname.nachname@kirche-borgsdorf.de oder
@kirche-pinnow.de eingeben, wenn keine E-Mail-Adresse angegeben ist.

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten, können Sie uns gerne eine
Spende zukommen lassen. Bitte geben Sie Ihre Adresse mit an, damit wir Ih-
nen eine entsprechende Spendenbescheinigung schicken können.

Unsere Kontoverbindung lautet:
Ev. Kirchengemeinde Borgsdorf
Konto Nr.: 15592145,
BLZ.: 21060237
Bank: EDG Berlin

mailto:kinderundfamilie@kirche-birkenwerder.de
mailto:buero@cvjm-birkenwerder.de
mailto:Friedhofsverwaltung@kirche-borgsdorf.de
mailto:buero@kirche-borgsdorf.de
mailto:post@kirche-pinnow.de
http://www.kirche-borgsdorf.de/
http://www.kirche-pinnow.de/
mailto:vorname.nachname@kirche-borgsdorf.de
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Soviel du brauchst –

Evangelischer Kirchentag
in Hamburg

Jede und jeder erlebt seinen und ihren
eigenen Kirchentag. Deshalb sind
meine Erlebnisse nur ein klitzekleiner
Ausschnitt aus den vielen kulturellen,
spirituellen und politischen Veranstal-
tungen.
Mein Kirchentag war bunt und fröh-
lich! Viele gut gelaunte Menschen aus
vielen Teilen Deutschlands, Europas
und der Welt – eben Hamburg bei
schönem Wetter. Ich habe mich mit
dem blauen Schal mit dem
Kirchentagsmotto wohlgefühlt – mit
vielen Glaubensgeschwistern unter-
wegs.

Mein Kirchentag war engagiert und
politisch! Das Thema „Gerechtigkeit“
tauchte immer wieder in den Veran-
staltungen, Bibeltexten, Liedern und
Gottesdiensten auf. Das Tor zur Welt
öffnete sich für ein paar Tage als Tor
für die Flüchtlinge in aller Welt. Für
sie haben wir gebetet und um die To-
ten getrauert.
Und mein Kirchentag war jung und
gemeindebezogen! So viele Fragen,
so große Neugier! Und so viele Ideen,
wie die großen Themen auch in den
Gemeinden vor Ort umgesetzt werden
können. In zwei Jahren in Stuttgart
geht es weiter – und zwischendurch in
der eigenen Gemeinde.

Bernhard Fricke


